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B¢ aerecheen Shranen,

Weldye

Die Stadt Magdebirg

1bee den A6fchicd

Db Hod)-Wolgebohnen Heren/
W0errn

CarfoonSiestan;

<onigl, Breugifcyen gewejenen Gebeimten
und fRagdeburgifchen Pegierungs-Faths,
: Auff Sbiu/ Sochau und Bruddorf .

b = Whertn,

A8 Derfelbe den 19. Ofobr. 1721,
&8cin hdchfteatymiich gefirhrees SEeben durd) cinen
fanfften und fecligen Sod geendigets
Que leften Biebes:und Ehren-Bezeugung vergofien/

Solte ;

e SHodyfec. Heeen Seheimben Rach
suunveegeplichen und febuldigften Andencien/
wiewoh! mit fhwader Seder/

Dot Nady2Belt in folgenden Beilen fileficllen
Sohann Seemann KReufien)

Konigl, Prenf. Reg. Secretarius
im Hergogthum Magdeburg.
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2472 Arthenope, tug denndic edle SBedee falleny

1o Oie deiner Ammuth Pracht und (tctlzén%"tc Rerde
ar?

© Man hirt dic Luffe davon durdy Stadt und Land
erfchallen/
Ou fiehft dabey befhiest vor Schredien und Ges

= = faby
Deshalben Fanfi D nody den Schaden nicht ergriindens .b
lein die Nachivelt wird ihn in der fdye finiberr.

Drein Fiestan Defien Wig den Gedern gleich geftiegen
e a1 ein GedernBaum dir filhlen Schatten gaby -
Worin bey i und Sturm du Fonteft ficyer liegen/
Leat/ was vertyeslidy war/ der Seelen Wobnung ab:
Desgleichen raren Schas/ den dunun muft entdabren/
Wird Fauns ein Seeculum dir ficder angervehren,

& ¢ bat fiir deinen Flor al8 Argus ficts gemvadyet/
&y fonte deinem Schiff beyy Nacht ein Pharus fein s
&elbft die Regicrungs-Laft/ fo miide Slicder machet/
Sog Sein gelibter Arm mit halben Krdfften eins
Dabey bemwies Sein Ceift die Mpunterteit der Bicneny
G fteter LiebesSluth fo SOt als div ju dienens . 7

L war cin Bild/ dag nur Gevechtigheit entdecet/.~
€8 firablte Lidyt und Recht aus Seinem Thun herfiis/
Berkerer Cigen-Nus hat nie Sein Herp beflecet, :
€8 blieb der fchale Neid entfernt von Seiner Thir.
Lo retne Liebe vinnt/ das halff Sein Brunn vermehren/ :
Dr ftets gefchafftig toar Verftopffung absukehren, i



Nadydent die Themis Fhin das Ruder anvertrauct/
Womit Sefes und Recht sum Port desd Friedens eylt:

Hat Seiner Augen Strabl fiets auff den Smwect gefchauet 2
Die arbeitfabme Hand den Vortheil nichf Herviveilts

Aurora Fonte felbft offt nicht (o ferih exivachens

U8 Sein berwdbreer Sleif Shm muntre Gligder madyen,

Goll derin vig Helle @id)t Dit ferner nidyt mehe fheinen?
o geichne diefen Tag/ bemerd dein Trauer-Jahr:

Du findeff efady gnug 2 Den giviefach i bereinen/ ;

Dee deines Wochter SBind/ sugleich dein Water war;

Der file dein Wohlergehn Sein treucs Hevts/ Sein Seben

Bis an den Iepten Tag gum Opffer hingeaeben.

Die LandsRegiceung Fage/ weil Sie ein Glicd verlohren)
DasJhren €dlen Crans in fejien Banden bielt:

Der FHDel/ Weil serbricht/ was € yum Staby’ exfolren
Dad&Eanty weil dicfer Brunn dev Giite nicht mehr quille:

e Fiesterr Eammimy weil Shm ein Stveiq wird abgefehoffen

iBodurd) den Winvsseln felbfF dic Kreafft ift sugeflofen.

g[d)' fone der Thranen Fabl/ (o diefer Fall erveget/

n cinen Peelen-Schyas vor Dir verwandel feehn/
So wiide; Hds:der Sob dadurd) ins Csrab geleget/
© A IWerth und Koftbarkeit {old) Kleinod fibergehn!

"Denn Meisheit und Becftand (ind vone @“ilmmew,

Daben/
Dieifyeen Veeig von DOct/ nidht von dev Seden haben,

So lang dein ffarcfer Strobhm die wilden Fluthen traget/
©o lang Parthenope , didy Schangs und Maure gicrt;
aBird / was von Siestens SHand in dein Archiv geleget/
Durdy die verfeablte Hand dee eiten nicht entfibre:
Berlangte Teeufien Rath den Miverftand 51 heben)
Kont Stein gerecht Semwicht eviminfchen %lusfcblag acben,
‘ Drum




Drum bleibef der Verluft nicht nur in deinen Maurens
€r gehet bis ing Land der Falten Mitternadhts
Do Breufen SBeone muf den Schaden felbf bedauren /
Da fidy-das Ange {dliet/ das Ihr sum Dienft gewadt:
Die Wirden/ fo Sie Jhm deshalben sugemeffen/
Hat Seine Revligheit in fretem Rubm befeffen.

Dodh 4ahlt Dein Fiestau gleich / was die Vertwefung foders/

" Dietweil der fehwadhe Leib der Erden angehidres

So bleibt Eein ShrenWreis dod) ewig unvermodert
Der Jeiten Raub hat nie den Ehren-Crans vevfehre:

$Bag Affaph, Jofaphat, fas Samuel getvefen/

AWBird noch der leste Tag qus ihren Wercen lefen,

Die Sonne gichet émar dic Strablen mit surice/
2Benn fie den Horizont mit Schatten uberftrents
llein dic neue FWelt vergniiat fidh ifyrer Blickes
So bald ihr Purpur Sie mit feinem Slang erfreut.
St gleicy Dein &Ftern mie Jhr am Abend untergangens
So fan Er doch vor GO in vollem Lichte prangen,

Das Reich der Crvigkeit/ da lauter Klarheit wobnet/
@apt Seinen reinen Geift su ions Povten et

Da wird Gerechtigheit mit Himmels-Slang belohnet s
Da fan Ex 16t ein Stern der erfien groffe feyn:

Parthenope foll Dem 3u ftetern Angedendien/

Was e der Seden Kt/ Fhe Hecks sumSeate fhenden,
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I i it gevedpien Franen,
Die Stadt Magdebtirg
ubec den Ab{died

D1 Dody-Wolgebobenen et
' 200N

Carln m@i&fﬂm/

<onigl, Wreufifthen gemejencn Gebeimben
~ und SRagdeburgiichen Fegierungs-HRaths,
' Auff Dicsfou/ Soday und Brudgdovf 2.

0D = Beren,
oMl Derfelbe den 19. O&obr. 1721,

&S DdDcihmlich gefihrtes SEeben dued cinen
fanfften und feeligen Tod geendiget/

- Que Lesgten Licbessund Chren-Bezeugung vergofien/

Dem Sodyed. bb&i"‘h ®eheimten Rath

auunt\’ccgeﬁli‘d?en und fchuldigfien Andenden/

wietvoh! mit fhwadyer Feder/ ;
Dt NadyABelt in folgenden Beilen firfiellen
. Gobhann §Becmann Keufen/

Konigl. Preuf. Reg. Secretarius
im Hergogthum Magdeburg.
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	Die gerechten Thränen, Welche Die Stadt Magdeburg über den Abschied Des Hoch-Wolgebohrnen Herrn, Herrn Carln von Dieskau, Königl. Preußischen gewesenen Geheimten und Magdeburgischen Regierungs-Raths, Auff Dieskau, Lochau und Bruckdorff [et]c. Erb-Herrn, Als Derselbe den 19. Octobr. 1721. Sein höchstrühmlich geführtes Leben ... geendiget, Zur letzten Liebes- und Ehren-Bezeugung vergossen, Solte ... Der Nach-Welt in folgenden Zeilen fürstellen
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